
Baden-Württemberg:
MESO-Anwendergruppe gegründet 

[26.4.2007] Ganz Baden-Württemberg nutzt das 
landeseinheitliche Einwohnerinformationssystem LEWIS. 
Ganz Baden-Württemberg? Nein! Einige unbeugsame Städte 
und Gemeinden setzen die dezentrale Software MESO ein. Sie 
haben jetzt eine Anwendergemeinschaft gegründet.

Vertreter von über 40 Städten und Gemeinden in Baden-
Württemberg haben Anfang dieser Woche die 
Anwendergemeinschaft MESO-BW gegründet. Diese Kommunen 
verwenden in ihren Bürgerämtern eine so genannte autonome 
Software und gehen damit einen Sonderweg. Fast alle Kommunen 
in Baden-Württemberg nutzen das landeseinheitliche 
Einwohnerinformationssystem (LEWIS), das auf einem 
Großrechner läuft. Die Mitglieder der neu gegründeten 
Anwendergemeinschaft sind Anwender der Software-Lösung 
MESO und aufgrund der praktischen Erfahrungen der 
vergangenen Jahre von einer besseren Funktionalität und 
erheblichen Kostenvorteilen überzeugt, heißt es in der ersten 
Pressemitteilung der Gruppe. Mit der Gründung der 
Anwendergemeinschaft verbinden diese Städte und Gemeinden 
eine Bündelung der Interessen. Zugleich dient der Verband als 
Sprachrohr gegenüber dem Land, den kommunalen 
Spitzenverbänden und natürlich auch gegenüber dem Software-
Hersteller. (al)

Mehr über MESO auf der Website des Herstellers:
http://www.hsh-berlin.com
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